
ARTandVIELFALT in Ihlienworth – Kunst trifft Biologische Vielfalt
Die Metropolregion Hamburg ist Europäische Umwelthauptstadt und der 
Landkreis Cuxhaven ist mit dabei. Passend zur neuen UN-Dekade für 
Biodiversität gibt es wieder eine sehenswerte Ausstellung in Ihlienworth. 
Durch viele Förderer aus der Region - und darüber hinaus - kostet die 
Ausstellung nur wenig Eintritt. Mit 4 Euro pro Person (2 Euro ermäßigt), 
ist der Besuch billiger als eine Kinokarte. 

Schulklassen und Kindergartengruppen dürfen sogar kostenlos in die 
Ausstellung, denn der gemeinnützige Trägerverein „Kunst, Gesundheit, 
Bildung e.V.“ wurde bereits mehrfach durch die Deutsche UNESCO 
Kommission als „Offizielles Projekt in der UN-Dekade Bildung für 
Nachhaltige Entwicklung“ ausgezeichnet.

Bei ARTandVIELFALT gibt es ungewöhnliche Malerei, Fotografie, 
Bildhauerarbeiten  und Objektkunst von Künstlern aus der ganzen Welt 
zu sehen. Schnell gesprochen klingt das Wort wie „Artenvielfalt“. 

Die Ausstellungen von Kurator Samuel J. Fleiner, die seit 2004 alle zwei 
Jahre im ehemaligen Recyclingwerk in Ihlienworth vom Stapel laufen, 
zeichnen sich durch ihre hohe Qualität aus. In der Vergangenheit schaff-
ten sie es zwei Mal ins Umweltbundesamt und einmal sogar in die Bun-
deskunsthalle. Sie waren Kulturhauptstadtprojekt bei Ruhr 2010 und im 
Begleitprogramm von Weltkonferenzen der Vereinten Nationen und der 
UNESCO. Auch im Ausland waren und sind sie gefragt: Sie fanden 
Freunde in Dubai und San Francisco, bei den Vereinten Nationen in 
Nairobi und im Europaparlament in Brüssel. 

Lassen Sie sich überraschen!

Adresse: RE-ART Halle, Zum Schönenfelde 3, 21775 Ihlienworth
Tel. Bürgerbüro: (04755) 912334
Internet: www.art-meets.de

Öffnungszeiten:
Freitag    15:00 – 18:00
Samstag  10:00 – 18:00
Sonntag  11:00 – 18:00
Workshops und Gruppen nach Anmeldung auch in der Woche

Eröffnung am 11.8.2011 um 19:00 Uhr
.
Begrüßung:                                 Dr. Thomas Kühn & Brigitte Langenhagen, MdEP ret.
                                                   Vertreter des Vorstands Kunst, Gesundheit, Bildung e.V.

Eröffnungsrede:                          Hans-Volker Feldmann
                                                   Stv. Landrat Landkreis Cuxhaven

Einführung in die Ausstellung:      Samuel J. Fleiner
                                                   Kurator der Ausstellung

Taufe der RE-ART Halle:               Maik Schwanemann
Stv. SG-Bürgermeister SG Land Hadeln & Ehem. SG-Bürgermeister SG Sietland

                                                   Petra Vooth, Initiatorin RE-ART ONe
                                                   Abfallberaterin Landkreis Cuxhaven 

                                                   Tatjana Gräfin Dönhoff
                                                   Schirmherrin der Ausstellung ARTandVIELFALT

Musikalische Umrahmung:          Gitarrenduo Fifikus 
                                                   Das Windharfenorchester unter der Leitung von Jutta Kelm

Kulinarisches: Fischbuffet von „Kutterfisch“
Zubereitet von: Helga Huthsfeldt, Hotelfachfrau und Kochbuchautorin
 

Künstlerliste: Stand bei Drucklegung

Adom Tetteh, Berlin, D Drahtobjekte Jutta Kelm, Oldenburg, D Windharfen
Alvaro Macieira, Luanda, Angola Malerei Katrin Peper, Kaiserslautern, D Aquarelle
Angela Krieglstein, Langenzell, D Malerei Klaus Illi, Ostfildern, D Pneumatische Kinetikobjekte
Angelika Bleicke-Schäfer, Hamburg, D Malerei Kirsten Keulen, Aachen, D Textilkunst aus Maisstärkefolie
Anthony David, Norwich, GB Keramik Matthias Bischoff, Starnberg, D Steinskulpturen
Arno Schmetjen, Deinste, D CFK-Recyclingobjekte & Bilder Mirko Siakkou-Flodin, Wilhelmsdorf, D Schrottplastik
Astrid Haas, Kaiserslautern, D Buchobjekte Mitsch Thomas, Wiesenbach, D Malerei und Objektkunst
Barbara Schnöckel, Worpswede D Schmuck Nöle Giulini, Port Townsend, USA Brautkleid
Bassi, Berlin, D Drahtkunst Odo Rumpf, Köln, D Schrottplastiken
Birte Lena, Neuenkirchen, D Recyclingglasarbeiten Olga Skorikova, Sootchi, RUS Objekte aus Altplastik
Caroline Laengerer, Heidelberg, D Kubus aus Astholz Petra Lindenmeyer, Heidelberg, D Text – Objekt Assemblagen
Claudia Hansen, Wiesenbach, D Malerei Petra Vooth, Cuxhaven, D Geschichte der Abfallberatung
Cony Welcker, Mannheim, D Steinskulpturen Puccio Pucci, Bagno a Ripoli, I Assemblagen Schrott und Altholz
David Vanorbeek, F & B Drahtplastiken Rainer Schmidt, Arkebek, D, Malerei
Dieter Richter, Göttingen, D Fundsachen-Miniaturen Richard Fischer, Rauenberg, D Künstlerische Fotografie
Elena Kremena, Sootchi, Rus Objekte aus Altplastik Rüdiger Knott, Hamburg, D Assemblagen
Else Kettenmann, Mönchszell, D Keramik Ruppe Koselleck, Münster, D Interaktives Papier-Zuckerobjekt
Erich Briz, Steinheim, D Holzskulpturen-Installation Sabine Jessel-Kniesel, Hamburg, D Malerei
Gorki, Goslar, D Neonobjekte Stefanie Welk, Heidelberg, D Drahtobjekte
Gun Streland, Neuhaus a.d. Oste, D Lithographie Malerei Skulptur Sylvia Stölting, Dorum, D Algenbilder
Hilde Aga Brun, Krøderen, Norway Malerei und Druckgraphik Terry Davis, Shrewsbury, GB Elephantenhaut-Keramik
Horst Poppe, Langen, D (+) Malerei Udo Hoffer, Ihlienworth, D Keramikfische
Imamori Mitsuhiko, Tokyo, Japan Fotografie Ulrich Zwick, Offenbach,D Druckgraphik
Insa Winkler, Hude, D Installation m. Konzeptbezug Ulrike Rymarczyk, Ihlienworth, D Quilts
Iwona Nadolna, Warszawa, P Objekte aus Altplastik Ute Breitenberger, Cuxhaven, D Schmuck
Johann Söhl, Cuxhaven, D Kleid aus Hanji Papier Victoria Voncampe, Hamburg, D Assemblagen

http://www.art-meets.de/

